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T\as Son'ilnersPmeslel' lgijti rvird eine Viel'
I lrir* deutscher Hochsdrullehrer so rasri:
I-f nlci,t *"igeis"n. Dic jüngsten Ernplehlun-
gen des lVi.g,censduftsral.s hlben rine polilist*e
Akiif itäi mii sich gebr:acltt, lvie sis bei der Djs-
kusion von'llochsshi{{ts*&en übl:.h i3i' E§ i§t
eia :rgi-qsenscheftspoliti$d:es !"§klum ohne'
g"leirhcir, daß clle *n:pfehlungen d*n &'ünst:}täa
der'.erhnisch*nalxr§,isseüschäftlith€n Di§rillli'
ner aufs srhön§l€ entspr*hen, währcnd ilrr die
üpistüwrisssniltraltan 

- 
vie]P3 * w€Irh $icht

xlle§ * zu wiinschsn übrtg bletbt, äwar sirtd
aurh hitr einheitlidre Slallung:nahmen ni(ht u§
erwattelr- Die Yertreier d€r gro{3en t'licher
rqerdrn sidt zum ,{u{aime$ beredttict glaubea.
Sie s,er-derr sich irren. Die kleincrcn Fächer mit
dem Srhgr*rgervidrt der reinet! I'olxchung sehen
sidr bei darart, vorgesehsner §.eSlemealierun6
auls srhwerste b*dmht" rdr l{§&t,§, sit bebalt§n
rsdrt.

Aber **iü immpr di€ Yoten ausJallen rnägeu
Dsß die §Eistsswi§§enseialten nidrt gersde be-
r'*rzsgt *ehantlelt 1drordsn si§4 §leht fest. §it
liaben siqh mit ein€m b.§cheidenan $rt au lre-
El:ügten - unter d€r §tiege ihr*s ttauses, urn ei§
Wöü Aolmasnsthals zu terrvenden. Ih:e §itua-
tion hat eSoe Berrhsdrriit der hadm-*'ürilern'
b*ryrschen Re8;ieru"rg unläagst eirdrlrsksvpll
besdrieben: §*ron heul* drobt ihnen dle Ge-
ial:r, daS sle an Bedeuiung" äJl Äü6ehe§ und
r§rder'rrngsdriügu&keit hinter delr Nätur'
wissensdlälten im Be&'sßk€in der Allgemein-
heit z§rüd{trBtü§.' I}as i§t mit Beziehu§§ auf
das Iisnstancer lr{üdell lornruliert. ä§ gibt zu
d€,rktn, daß die Vorsrhläge des liflssens*raits'
rrtes eine aotrch* Förderusgsdringlichkeit deü
§€isleswisssrrsclraflen allu UniverslGte§ nicht
zusedacht srr haben scheinen.

Kritik arr die$€tt Empfeh:u$gen iäL daher falt
idenlrsd'r m,it Hritik von gersteswissensrha{t-
Iirh€r seite. Die Öfientlirhkeir hat etn Riecht zu
eriahre& rrvar::m das ro isi. §ie e*11{e sld: dabel
aithi zu dera §&luß vurführea lass*n, *.1s 5*ie*
die Kritiker die 8üdrs&ritltrichee tF *iner m*l:l
oder weniger fort6rhrittlidl§n I]iü8ebüng. 5§
]:andelt sjch nieht u{n Reaktrisnell bofi::un3is-
Ioser Reaktionäre, die mit ihrem altmodischen
Hur:anistexdeutsdr die harre Spradre der
Talq.rdren ni$1t vif§täbcn §ie versteh*a sehr
§rohli *,§rum üs gehl. Dö& ll€gt es tun oirrmal
irn Wesen dieser lryiseeäsdlsti€n, da8 sit änder§
sind sls di€ fieistsn l,visseB§{hsft€tt §rlrsi, olü€
darurn str*gs Besseres zrl :ein. §ie siud 8as

\1,.}-t^^^-.^, r- 6--rr-L ^:--- LA+-t -iil'-,r!urruErLr rl{l 9ClltEU gltlcr l.w§! r.sro
lictran Forschunr, solero sldurif.hl €inige
Fädrer in der Austrildung von Gymnasiallehrern
als ntiulld: err#eisen. In jederfl Fall sind For-
srhung und trehrü andeffi aulsisafider h*zogen
äIs iR der ri*tunvisses§&sitlif§es Praxi§.

In dao Sdat*rrissensclrpften in der Tedmik
$ie in der &ledizin rrird lange ?eit v*ruiegerrd
grlrrnt, ebe spärer einmal-geforstht werden
kann. Die GelstaswissensdraJten kennen ein
soldles Naci:€inander eon Lehft uld Fors4*lu$8
nur b*dilrgl thr Ssrsdsrßsst€3ri$ hät pirrr,en

die Öfienlticlrke-it, qrei$. dävorr,,$renig!.,Pa8, dsf,
r#is*ensriraftsrai ic: di.es§rtt. Funki' eiuen *relner

' wiehu8steü flCbel anaüsatien, :ve§üclt, b1§bl,
*ei:r .histari§€res:1l.aräitffi ,, Äbeti ti*ls :iür.*tiairi:
driß äs bEiä v,arsüd1:: brEibär.,:k6nnte.].uh{1. dä§,,
die Berufseingangsprüfungen .. suci weiterhin
den wirksamsten Böitiag .zur Studienzi:it-
!'erlä n gerrn g lejst€n"

, Gleichwrrlrl birihen §edeäk§.F .§fsütäS1: dea
,Errnfchlungen des rjfi*sanc$laftsiar*,äuih' das§;
tenn das exemplarisd:e Studieren in §iä neuen
Prüluncsordnungen eingehen sollte, Wir bören
2u i.häufig, da$ dqr' §Iuden-l aislti.-iih-af{örde#::
rtErden darf, Das rvird ge*agi; we:il:eriseitr §t!i-,
diuru so *d'rnell rvi*'nrög1i$ abs*rüe§etr'soü,
norh si:rd gerade im exerr*1*r§*l*n §tudieten
die,,ÄoJorderung*a in andeie.r lf.+jss zu. er'
höhent D. es blöi€ lJtr-rlen ill:ii€r Q]üalilät i§l so
fnih rvie mäglidr abzulösen durrl die edlte A!-
strengung des Ceistes i:o der QualitäL Exernpla-
risr§es §tudi€ri*r kana dah:r ant,hei$fn, di*
Lehre in jeder Phase des Sludlums dem 8€reich
unterzuordnan, der in der Geisteswissefisduft
als f'Drsdlurg zu bästlln$sri,3lr,ibL §äbsi. i§t €t
uner:läßlirh dä8 §okltes' §tudieixn,.alr,rnehr€irn
Schwerpunkten eines Fadres gesctiiehL Wir wün-
sdren den engrn §peAiAltstad, r+1ar§il{E. 1i,iC,,da§
enzyklopädische Stüdiurfl gineralg, Wie aber
in$srhalb soldlur plrtrcrss dis äotwf.ädigä VleI-
§.eiligksit sewsh?t w3rden karun, ga.g*n fie Empr
tlhhBg*{r ni.ht, Äuf .*lße sülche Yi*&ettigkeit,
iR geraiasen §rel}zar,,körrnen: 4,i€ Geiste§lir&sen*
schaften nidrt verzichien" §ie setrt flexible Stu-
dierzriten ysraust §hra ßßhn :§drnestei sind. da*
Jtir nötlg, tlnd wenn es dar'um geht, ein Jahr
unter allen Umständen einzusparen, go rnEre an
ejnr Verkürrung der Beferendarieit um so eber
au deaken, als eln Teil dieser Äusblldungsph,ase
ohr:ähin nur del Sinspa?§ä6 vsn Ltttrliäit*a
di€nt.

Die Bedrängnls in den GeisteswisseüsdraftEn
lst mit der BedrääE$is d€r höhercn sdrule ver-
lvändt- Der höheren Schule ist mit dem
rfllttl€rerr Studenten nidrt gedient, d€r die Uni-
versiläi au* Platemaagel so scl§reil wi€ raiigsrh:
almh'ierl; ünd di* l,Iafursriaslr§*iafller sailt*a,
'yerstehen da8 der §€]b$tändig dealießde §tu-
dent d*D die hfutiBe forsctrorg in g*ßeyer
äahl braudrt, den lulher*r: Lr?rrer vrn bit*tslea
Niveau erJordert - der .Erhöhune" des Yolks-
sdrtrilehrem entspredrend.

Letztliclr geht es ni&t nur u§! Relormen ia
diesem oder jenem Fadr, sondsrn um einä neue,
an dea naturwissensdraf ilich-te<hrrischen Lehr-
metht*en orientierte V-niveNität, !a dar das
V€rhältnis vün .*usbi!&rügsür1iv€rä11ä1,. tror*
§rbssgsurriv.rsiHt, Wd }.sßdlur*sissiitut,BoS1
äu bestlrr1rrl*n bleibt.

Ab€r sinx.('olt ist das Gesptäch fiit den doüri-
nierenden WjsserrsibsJtan innerhalb der. ei:ren
Ünive:sitäi nur §ann,.wenn man der }i[lnder-
heit alie eigenr*chte zugesieht, die aie braudrL
2u Entsdreidungeä dieser Art sind die G€istes*
u'lssenschaften heräusgefordert *: .del ü,eit-
r"eidreadskn seii der Humboldts$eo Brforrr.

Die teistesu/isssnsch'aften wurden brüskiert
Von 1ü[Ä LT§f, MUf, LEI-SEID §L

anderen Sinn. Forschung heißt iu den Gei..tes-
wissensdrafttn ?orttlgsrreist rautung gbistiäst
Zusamnrerrhänge, die man schon im crslell
§+n,lüSlef ,h$ü tleriüffislrrgrts Untu,€g€ vtrBtehen
kann. Die §ihlreit eox F+rsd:ung ünd Lehre ist
<leh*r {ür d'is meiste,1 DisziPlinentdia Cünditio
*ine qua nan.des,§tudierena in Sdder.phase- Mää
hai das Eigenllidxa seiuer 'Wiertnrdrift. nichl
besrifien, §enrr man nur &eletntea,begrifjEn har;

ln di6§em zusämmüühang tauclt gewöhntich
'dsr Balri{ der..Ys:§diulun g, §uf ,'Äutlr-'er: hät in
den G*isiefliiiise$s(häJten elne§:r'§psäilisclien
§inn, §r bezieht sidl aqJ die inailäq*ate ,Be-
handlung eines Bildungslnhälts, den mes nicht
einfach als lchrstotr beeei&rnen kann. Einc
unfreundliche EiEsiellung gegenüber der
höheren §thule ist darslt nldlt §em*int" biese
ihrerseirs ist brstrebt, dsn jungün nlensrhen
aus dsr §rhule hfutauszulähmn i$id zrrrn stlb-
ständigen Deoken snzuleiten" Dieser Erziehungs-
proze0 wird an unsere$ Uuiversitäten jäh
unterbro&ea Die§tudenten der erstensefiestor
fi.rhler Eldr verl§ren ünd äiä!un$lo§, §:xe
bessere pädagogisdre Atnocphärc .ist daher
oötig, ulld niemand bestreitet sie. Aber das
pädagosls&§ glel üi Verbifiduss §1it den ein-
€ie{üh}ten Zll/isrhenprtiürngen k*an flur s€in,
den §trrdeatäl §& rss*r wie n{glidr zum *lb-
ständigrn D$kerl ru bringen, ivie das ln de»
Geistssirrisseüsdrajten ta{sädrlic}r x+ht frtih ge:
sd:*hen kana. §s rr.rß wrilerliü l!}ögurh seil:,
€loea Strsdät)täit iHr {{st3§ §äüI§ster durdr
Ilant§ ,,Ksiilk drr relnert vry1,1§rt" päilagogis«h
hir&st rvirhs€ro xrr ilbertoldem. Däher ist in d*n
Geisieswissensf,lalt€n mit derj€.ni8en §iudiin-
relorm sr fr§h wie möglit& ä! bsginn n,,dis del'
Wissensdrajtgrat derr sogenannLen Aulbau-
studium vorbohilt§r hat. äie elfordrrlldre §in-
hei*i*krit dss §tüdiarrlr§ {ut*egab€r1, hei8t da§
Studium in den Geistesrrrissenscbaften an den
naturr*.isrerochalttidr-tedrrrirrhea §iszlpünen
orientieren

Soldie lde€11 'werdrn be*ar:naich vsn der
Wirkljchkdt seit langem widerlegt. Infolge
ÜberfiltlunS lst das §ivtau in rahlreid:cn
trä&ern §*lle*L Dodr rlrerd€ü di* §mpiehlun-
§ea an diesEu $Iirealr so viel nidrt ärdern, Der
tlberfrilluag ln den Sro8eu Fächern wtrd ni*rt
wirksam begeßnet", uod yon den neuen Uaiven:i-
rälen si:cd §ntlashrngen immer ry€niger zu er-
warten. Sle eind ala I'orsrhrrngsunive$§ltät€h ge-
rneint und rnit Zr:.lassurrssbesdr"ränkungen arrs-
§estält€t, die den Geist€swissetrs{haftea bisher
verueirri Rr'rrdäo s!Rd- Um siäs Niveau einiger-
n:allen eu halten. lv€rden dic überfäIi-een
Zu,lassunssbeschräsk'rngec für diejenigen Uni-
versitäten zu fordern sein" dre sie braudren. Die
I.r*ge än dEa lVlssenschaftsrat bleibt, warum
er rsit salner .A,utorität soldre Beschrtinkungen
ni$t empfohlen hai, lrts sle eislge neue Uni-
y*f$tßtsq äu übaa g*deäI1ät" äailo z r*iten:vird
ii$ arl,*&le*lea §lyeau: ia.*iajg4§ gts§är!
F§&em .§s ras& uirk§ äxdsm, §r*, rr&§€t*
§{aätstrr§&ngssrdauägsr ,gp '19*gi ,nkhi ,Erl
.iiade::r xi,nd. Ilier liegt 41E r1y*11, furi r*rgan,'uiä
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